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Sprechzeiten Bürgermeister

nur nach Vereinbarung
(per Telefon oder E-Mail)

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung
Di.	 09:30 – 12:00 Uhr
	 14:00 – 18:00 Uhr
	 und nach Vereinbarung

Öffnungszeiten Meldebehörde

Di.	 09:30 – 12:00 Uhr
	 14:00 – 18:00 Uhr
	 und nach Vereinbarung

Bauernregel: 
September 

warm und klar, 
verheißt ein 

gutes nächstes Jahr.
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          im Spätsommer
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Amtlicher Teil

Sprechstunde des Bürgermeisters
Die Sprechzeiten des Bürgermeisters finden nur nach vor-
heriger Absprache statt. Termine können Sie unter Telefon 
037608 22926 oder E-Mail an info@gemeindeoberwiera.de 
vereinbaren. Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis.

Schiedsstelle in Waldenburg
Der Sprechtag der Schiedsstelle der Stadt Waldenburg findet 
nach vorheriger telefonischer Vereinbarung statt. Bitte melden 
Sie sich bei Bedarf unter Tel. 037608 123-0.

Störungsrufnummern von  
MITNETZ STROM

Damit Sie im Störungsfall schnellstmöglich Hilfe erhalten, bit-
te unter der kostenlosen Störungsrufnummer (Mo. bis So.: 
00:00 – 24:00 Uhr) der MITNETZ STROM: 0800 2305070 an-
rufen. Ergänzend ist es unter www.stromausfall.de möglich, 
Störungen online zu melden. Bitte heben Sie sich diese Num-
mern gut auf.

Beiträge für die Wieratalnachrichten
Wer Artikel, Anzeigen oder Ähnliches für die Wieratalnach-
richten hat, kann diese gern per Mail an:
redaktion@gemeindeoberwiera.de
zu uns senden. Die Redaktion behält sich vor, Beiträge ggf. 
zu kürzen/ändern bzw. zurückzuhalten.

Landkreis Zwickau – Amt für Abfallwirtschaft
Das Schadstoffmobil auf Herbsttour –  

Abgabe in haushaltsüblichen Mengen möglich
Schadstoffe, die in Haushalten anfallen (zum Beispiel Nagel-
lack, Sekundenkleber oder Pflanzenschutzmittel), können am 
Schadstoffmobil abgegeben werden.
Hinweise:
•	Die Annahme erfolgt bis zu zehn Kilogramm je Einwohnerin 

und Einwohner und ist kostenfrei. 
•	Auch Gewerbe dürfen geringe Mengen haushaltsüblicher 

Schadstoffe anliefern.
•	Stoffe sind nicht zu mischen und dem Personal am Schad-

stoffmobil persönlich zu übergeben. 
•	Möglichst kleine Gefäße bis zu fünf Litern Fassungsvermögen 

sind zu nutzen. Maximal ist die Abgabe von Zehn-Liter-Ge-
fäßen möglich.

•	Den Anweisungen des Personals ist Folge zu leisten.
Folgende Abfälle sind keine Schadstoffe und daher von der 
Annahme ausgeschlossen:
•	Innenwandfarbe (austrocknen lassen): Restabfall
•	Speiseöl (zum Beispiel mit Sägespänen binden): Restabfall
•	leere Verkaufsverpackungen: Gelbe Tonne
•	Bauabfälle (auch wenn sie schadstoffbelastet sind):  

zugelassene Entsorgungsfachbetriebe
•	Energiesparlampen und Batterien/Akkus:  

Handel oder Annahmestellen für Elektro(nik)-Altgeräte
•	Explosivstoffe und Gasflaschen:  

zugelassene Entsorgungsfachbetriebe
Termin für Oberwiera:
Montag, 15.09.2025, 15:00 – 16:00 Uhr
Hauptstraße 19 (Parkplatz Gemeindezentrum)

Biotonnenreinigung 2025 –  
Biotonnen werden gewaschen

Die diesjährige Biotonnenreinigung beginnt am 6. Ok-
tober. Bis zum 29. November 2025 werden die durch 
den Landkreis Zwickau aufgestellten Biotonnen erst 
entleert und deren Inneres anschließend mit einem 
Spezialfahrzeug gewaschen. Die Kosten der Reinigung sind in 
der Leistungsgebühr Bioabfall enthalten. Zusätzliche Gebühren 
fallen nicht an. 
Die Entleerung der Biotonne ist mindestens einen Werktag vor 
der im Reinigungszeitraum stattfindenden, regulären Entlee-
rung anzumelden. 
Dies ist unter www.landkreis-zwickau.de/abfall-online oder 
unter Tel. 0375 4402-26600 möglich. 
Am Entleerungstag sind die Biotonnen bis 07:00 Uhr bereit-
zustellen und anschließend bis nach dem Waschgang stehen 
zu lassen. Dieser erfolgt in der Regel spätestens am nächsten 
Tag. 
Termin für Oberwiera:
Dienstag, 25. November 2025

Alttextilien richtig entsorgen – was nicht wieder- 
verwendet werden kann, gehört in den Restabfall

Die seit Jahresbeginn deutschlandweit erfolgte Berichterstat-
tung über „Änderungen bei der Alttextilien-Entsorgung“ hat 
den Altkleidermarkt in eine tiefe Krise gestürzt – obwohl sich 
bezüglich der schon vorher etablierten getrennten Sammlung 

Einladung 
zur nächsten Sitzung des Gemeinderates  

der Gemeinde Oberwiera
Die nächste Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Ober-
wiera findet am Mittwoch, dem 10. September 2025, 19:00 
Uhr, in der Turnhalle statt.  
Die Tagesordnung wird an der Verkündigungstafel am Ge-
meindeamt Oberwiera, Hauptstraße 19, und auf der Internet-
seite der Gemeinde Oberwiera www.gemeindeoberwiera.de / 
Gemeinde Nachrichten / Sitzung des Gemeinderates / Infor-
mieren (Einladung mit Datum anklicken) veröffentlicht.

Bücherei  
Öffnungszeiten 
Am Donnerstag, dem 18. September 
2025, ist die Bücherei von 16:00 bis 
18:00 Uhr geöffnet. 
Wir freuen uns auf viele Leser.
Ihre Gemeindebibliothek
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gebrauchter Bekleidung über die Container gewerblicher und 
gemeinnütziger Sammler nichts geändert hat. 
Nach wie vor dürfen nur gebrauchsfähige Kleidung, Schuhe 
und Haushaltstextilien, wie Handtücher und Bettwäsche, über 
die Altkleidercontainer entsorgt werden. Verschmutzte oder 
kaputte Textilien gehören wie gewohnt in den Restabfall.
Die Gründe sind vielfältig: Preisgünstige, oft qualitativ minder-
wertige Altkleider führen zu einem Überangebot auf dem Alt-
textilienmarkt. Zudem sind sie oft so günstig, dass der Neukauf 
günstiger als gebrauchte Ware sein kann. Dadurch sinken die 
Nachfrage nach Alttextilien und damit die erzielbaren Erlöse. 
Deshalb ist die Marktlage für Firmen, die Alttextilien sammeln 
und wiederverwenden, ohnehin gerade sehr angespannt.
Werden nun noch verschmutzte oder kaputte Textilien in die 
Altkleidercontainer entsorgt, spitzt sich dies weiter zu. Denn 
die Firmen müssen zusätzlich noch die Entsorgungskosten für 
den nicht wiederverwendbaren Anteil tragen. Recyclingstruk-
turen oder einen Markt für schmutzige, verschlissene Textilien 
gibt es derzeit nicht.
Auch die Entsorgung von Ablagerungen neben den Altklei-
dercontainern kosten die Sammelfirmen oder gemeinnützigen 
Einrichtungen Zeit und Geld. Dazu gehören neben Sperrmüll 
und Restabfällen auch in Säcken abgeladene Textilien. Seitens 
des Amtes für Abfallwirtschaft wird gebeten, die Altkleider- und 
im Übrigen auch Glascontainer nicht zur illegalen Entsorgung 
des Hausrates zu nutzen. Sind die Container voll, können die 
Abgabemöglichkeiten an den Annahmestellen des Landkreises 
Zwickau in Anspruch genommen werden. Die Standorte und 
Öffnungszeiten sind zu finden unter www.landkreis-zwickau.
de/annahmestellen.
Weitere Informationen zur Entsorgung von Alttextilien unter 
www.landkreis-zwickau.de/alttextilien

Jeder Stecker zählt! 
Deutschland sammelt E-Schrott. Machen Sie mit!

Rund um den International E-Waste-Day am 14. Oktober 2025 
finden die Aktionswochen unter dem Motto „Jeder Stecker 
zähl“ der stiftung elektro-altgeräte register statt. Machen auch 
Sie mit, indem Sie Ihre ausgedienten Elektrogeräte vom 6. bis 
19. Oktober 2025 im Handel oder an den Annahmestellen des 
Landkreises abgeben. Informationen zur Aktionswoche, der 
Rückgabe und dem Recycling von Geräten finden Sie unter 
e-schrott-entsorgen.org. Folgen Sie dem Landkreis Zwickau 
auf Instagram und achten Sie auf den #jedersteckerzählt, um 
an unserer „Stecker-Aktion“ teilzunehmen. 
Was ist E-Schrott?
Alles was Kabel beziehungsweise Stecker hat oder 
mit Strom beziehungsweise Sonnenenergie aufge-
laden werden muss, gehört zu den Elektrogeräten. 
Diese sind mit dem Symbol der „durchgestrichenen 
Tonne“ gekennzeichnet. 
Dazu gehören unter anderem:
•	Entertainmentgeräte wie TVs, Smartphones,  

Tablets und Laptops
•	Küchengeräte wie Kühlschränke, Herde,  

Kochfelder und Toaster
•	Haushaltsgeräte wie Staubsauger und Lampen
•	Kabel, Ladegeräte und Kopfhörer aber auch
•	SIM-, Speicher- und Chipkarten wie Bezahl- und  

Krankenkassenkarten.

Warum getrennt  
entsorgen?
Elektrogeräte enthalten 
nicht nur wertvolle Metalle 
wie Gold, Kupfer und sel-
tene Erden, sondern auch 
giftige Stoffe wie Quecksil-
ber oder Blei. Zudem sind 
in einigen Batterien bezie-
hungsweise Akkus fest ver-
baut, die leicht brennbar 
oder explosiv sind.
Deshalb dürfen ausgediente 
Elektrogeräte keinesfalls 
in Abfalltonnen entsorgt 
werden. Sie sind unbedingt 
getrennt zu sammeln und 
abzugeben. 
So ist sichergestellt, dass sie keine Brände in Entsorgungs-
fahrzeugen oder -anlagen auslösen können. Zudem werden 
Schadstoffe sicher entsorgt, sodass sie keine Gefahr für Um-
welt oder Menschen darstellen. Wertvolle Ressourcen können 
hochwertig recycelt werden und bleiben der Kreislaufwirtschaft 
erhalten. Und nicht zuletzt spart das Recycling im Vergleich 
zum Abbau neuer Rohstoffe zusätzlich Energie ein.
Wie richtig entsorgen?
•	Sammeln Sie Elektrogeräte getrennt von anderen Abfällen 

und werfen Sie diese in keine Abfalltonne.
•	Entnehmen Sie Batterien und Akkus, wenn möglich, und ge-

ben diese getrennt ab.
•	Geräte, in denen Batterien oder Akkus fest verbaut sind, sind 

bitte auch getrennt abzugeben.
•	Die Abgabe ist kostenfrei im vertreibenden Handel oder 

an den Annahmestellen des Landkreises Zwickau (siehe  
www.landkreis-zwickau.de/annahmestellen) möglich. Auf 
Wunsch holt das Amt für Abfallwirtschaft die Geräte auch 
kostenpflichtig von der Grundstücksgrenze ab.

•	Die Rücknahmepflicht im Handel gilt für Elektrofachgeschäfte 
und Baumärkte (ab 400 Quadratmetern Verkaufsfläche) so-
wie Supermärkten und Drogerien (ab 800 Quadratmetern 
Verkaufsfläche). Sie beschränkt sich für große Geräte (minde-
stens eine Kantenlänge über 25 Zentimeter) auf den Neukauf 
eines ähnlichen Geräts und bei kleinen Geräten (alle Kanten-
längen maximal 25 Zentimeter) auf drei Geräte je Geräteart 
ohne Neukaufverpflichtung.

Foto und Grafik: stiftung elektro-altgeräte register

landkreis-zwickau.de/abfall
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Hinweise aus der Gemeindeverwaltung 
Durchfahrtsbreite für Feuerwehrfahrzeuge  

in der Gemeinde Oberwiera
In einem Straßenzug der Gemeinde Oberwiera wurde mehr-
fach festgestellt, dass durch das Parken von Pkw am Straßen-
rand die Durchfahrt für größere Fahrzeuge – insbesondere 
Feuerwehrfahrzeuge – stark eingeschränkt ist. Diese Engstel-
len stellen im Ernstfall ein erhebliches Risiko dar und können 
lebensrettende Einsätze verzögern oder unmöglich machen.
Mindestanforderungen laut sächsischer Vorschriften:
Gemäß der Richtlinie über Flächen für die Feuerwehr im Frei-
staat Sachsen sowie der Sächsischen Bauordnung (§ 5 Sächs-
BO) müssen Zu- und Durchfahrten für Feuerwehrfahrzeuge:
•	eine lichte Breite von mindestens 3,00 Metern und
•	eine lichte Höhe von mindestens 3,50 Metern aufweisen
Für den uneingeschränkten Betrieb von Drehleitern ist sogar 
eine Abstützbreite von bis zu 4,85 Metern erforderlich.
Rechtliche Grundlage: Nach § 12 Abs. 1 Nr. 1 und Nr. 8 der 
Straßenverkehrsordnung (StVO) ist das Halten und Parken an 
engen und unübersichtlichen Straßenstellen sowie vor und in 
Feuerwehrzufahrten verboten.
Was bedeutet das für Sie als Fahrzeughalterin oder Fahr-
zeughalter?
•	Bitte parken Sie so, dass jederzeit eine freie Durchfahrt für 

Einsatzfahrzeuge gewährleistet ist.
•	Achten Sie besonders auf gegenüberliegende Fahrzeuge, 

Kurven und Engstellen.
•	Auch wenn Ihr Fahrzeug vermeintlich „noch passt“, kann es 

für ein Feuerwehrfahrzeug bereits zu eng sein.
Die Gemeindeverwaltung bittet alle Bürgerinnen und Bürger 
um rücksichtvolles und verantwortungsbewusstes Parkverhal-
ten. Nur durch umsichtiges Handeln können wir die Sicherheit 
aller Einwohnerinnen und Einwohner gewährleisten – insbe-
sondere im Brand- oder Notfall, wenn jede Sekunde zählt.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Nutzung des Schrottcontainers  
in der Gemeinde Oberwiera

Die Gemeinde Oberwiera stellt ihren Bürgerinnen und Bürgern 
einen Schrottcontainer zur Entsorgung von Altmetall zur Ver-
fügung. Leider wurde in letzter Zeit vermehrt festgestellt, dass 
der Container unsachgemäß befüllt wird – insbesondere mit 
Plastik, Hausmüll oder anderen nicht zulässigen Materialien.
Wichtige Regelung: Der bereitgestellte Container ist aus-
schließlich für Metallschrott vorgesehen. 
Dazu zählen z. B.:
•	Eisen- und Stahlteile
•	Kupfer, Aluminium, Messing
•	Metallrohre, Bleche, Schrauben, Werkzeugreste
Nicht erlaubt sind:
•	Plastik, Styropor, Holz, Glas
•	Elektrogeräte, Batterien, Farben oder Chemikalien
•	Hausmüll, Bauschutt oder sonstige Mischabfälle
Rechtlicher Hintergrund: Die unsachgemäße Befüllung stellt 
eine Ordnungswidrigkeit dar und kann gemäß den Vorschriften 
des Kreislaufwirtschaftsgesetzes (KrWG) sowie der kommu-
nalen Abfallverordnung mit einem Bußgeld geahndet werden. 
Zudem entstehen der Gemeinde unnötige Zusatzkosten für die 
Nachsortierung und Entsorgung.

Appell an die Mitbürger: Bitte helfen Sie mit, die Entsorgung 
korrekt und kosteneffizient zu gestalten. Werfen Sie aus-
schließlich Metallschrott in den Container und achten Sie auf 
eine sortenreine Befüllung. 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe und Ihr verantwortungsbewusstes 
Handeln!

Leinenpflicht und Sauberkeitspflicht  
in der Gemeinde Oberwiera

In den letzten Wochen wurde vermehrt festgestellt, dass Hunde 
in öffentlichen Bereichen der Gemeinde Oberwiera ohne Leine 
geführt werden. Zudem häufen sich Beschwerden über nicht 
beseitigte Verunreinigungen durch Hunde. Aus gegebenem 
Anlass möchten wir alle Hundehalterinnen und Hundehalter 
nachdrücklich an die geltenden Vorschriften erinnern.
Rechtliche Grundlage: Gemäß § 7 der Polizeiverordnung der 
Stadt Waldenburg sowie der Gemeinden Remse und Ober-
wiera gilt:
•	Hunde sind in öffentlichen Bereichen (Straßen, Wegen, Plät-

zen, Grünanlagen) ständig an der Leine zu führen.
•	Hundehalter müssen eine durchgehende Kontrolle und Auf-

sicht über ihre Tiere gewährleisten.
•	Verunreinigungen durch Hunde sind unverzüglich und voll-

ständig zu beseitigen.
Diese Regelungen dienen dem Schutz der Bevölkerung, der 

Tierwelt und der öffentlichen Sauberkeit.
Bußgeld bei Verstößen:
•	Nicht angeleinte Hunde in öffentlichen Bereichen können 

mit einem Bußgeld von bis zu 50 Euro geahndet werden.
•	Nicht beseitigte Hundehinterlassenschaften stellen ebenfalls 

eine Ordnungswidrigkeit dar und können mit einem Bußgeld 
von bis zu 100 Euro belegt werden.

Appell an die Verantwortung: Die Gemeinde Oberwiera bittet 
alle Hundehalterinnen und Hundehalter um ein rücksichtvolles 
und verantwortungsbewusstes Verhalten. Die Einhaltung der 
Leinenpflicht sowie die ordnungsgemäße Beseitigung von Ver-
unreinigungen tragen maßgeblich zu einem sauberen, sicheren 
und respektvollen Miteinander in unserer Gemeinde bei.
Wir danken Ihnen für Ihre Mithilfe und Ihr Verständnis.
Gemeindeverwaltung Oberwiera

Jugendfeuerwehr Oberwiera ist Kreismeister
Herzlichen Glückwunsch!

Die Gemeinde Oberwiera ist stolz auf ihre Jugendfeuerwehr: 
Beim diesjährigen Kreiswettbewerb der Jugendfeuerwehren im 
Landkreis Zwickau hat das Team aus Oberwiera den 1. Platz er-
rungen und sich damit den Titel des Kreismeisters gesichert!
Mit beeindruckender Teamarbeit, technischem Können und 
großem Engagement haben die jungen Feuerwehrmitglieder 
gezeigt, was in ihnen steckt. Die Jugendfeuerwehr Oberwiera 
überzeugte beim Aufbau der Löschstrecke und in allen Positi-
onen setzte sie sich gegen starke Konkurrenz durch.
Ein starkes Zeichen für den Nachwuchs im Ehrenamt
Dieser Erfolg ist nicht nur ein Beweis für die hervorragende 
Ausbildung und Betreuung durch die Jugendwarte und Aus-
bilder, sondern auch ein starkes Zeichen für den Wert des Eh-
renamts in unserer Gemeinde. Die jungen Kameradinnen und 
Kameraden haben gezeigt, dass Einsatzbereitschaft, Disziplin 
und Zusammenhalt schon früh gelebt werden können.
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Glückwünsche

Klassen Samstag Sonntag
1, 2, 5 08:45 Uhr 07:45 Uhr Vorstart schließt, Einführungsrunde
1, 2, 5 09:00 Uhr 08:00 Uhr Start Rennen
8, 9 10:15 Uhr 09:15 Uhr Vorstart schließt, Einführungsrunde
8, 9 10:30 Uhr 09:30 Uhr Start Rennen
6, 14 12:15 Uhr 10:45 Uhr Vorstart schließt, Einführungsrunde
6, 14 12:30 Uhr 11:00 Uhr Start Rennen
1, 2, 5, 8, 9 - 12:30 Uhr Siegerehrung
3, 4 13:45 Uhr 13:00 Uhr Vorstart schließt, Einführungsrunde
3,4 14:00 Uhr 13:15 Uhr Start Rennen
7 14:45 Uhr 13:45 Uhr Vorstart schließt, Einführungsrunde
7 15:00 Uhr 14:00 Uhr Start Rennen
alle Klassen (Sa.)  
3, 4, 6, 7, 14 (So.)

17:00 Uhr 16:00 Uhr Siegerehrung

Klasseneinteilung nach Ablauf:
1	 KKR Simson open; ab 12 Jahre
2	 MZ bis 150 ccm 2T/125 ccm 4T; ab 12 Jahre
5	 Motorrad bis 85 ccm 2T/150 ccm 4T; 10 – 18 Jahre
8	 Senioren ab 35 Jahre; Motorrad beliebig
9	 Senioren ab 45 Jahre; Motorrad beliebig
6	 Motorrad bis 150 ccm 2T/250 ccm 4T; ab 14 Jahre
14	 Damen ab 14 Jahre; über 124 ccm OPEN 
	 (bis 16 Jahre bis 150 ccm 2T/250 ccm 4T)
3	 Junioren bis 50 ccm; Fahrer 6 – 12 Jahre
4	 Junioren bis 65 ccm; Fahrer 6 – 14 Jahre
7	 Motorrad über 124 ccm OPEN; ab 16 Jahre

Zeitplan und Klasseneinteilung Motorrad-Biathlon • 6./7. September 2025

Die Gemeinde gratuliert herzlich und sagt Danke!
Die Gemeindeverwaltung Oberwiera gratuliert der Jugendfeu-
erwehr ganz herzlich zu diesem großartigen Erfolg und dankt 
allen Beteiligten – den Jugendlichen, den Betreuerinnen und 
Betreuern sowie den Unterstützern – für ihr Engagement und 
ihre Leidenschaft.

Wir freuen uns auf viele weitere gemeinsame Erfolge und sind 
stolz, eine so engagierte und leistungsstarke Jugendfeuerwehr 
in unserer Mitte zu haben!
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Hallo, liebe Senioren!
Unser nächstes Zusammensein wird am Freitag, 26. September 
2025, 12:00 Uhr, in der Glänzelmühle stattfinden. Viel Freude 
dabei! Anmeldungen hierzu bitte bis 19. September 2025. 
Die nächsten Ausfahrten von Muldental-Marketing finden am 
Mittwoch, 17. September 2025, um 08:40 Uhr, ab Oberwie-
ra statt. Michael Landgraf wird uns in den Spiegelwald zum 
König-Albert-Turm und zu einer Besichtigung der Lautergold-
Manufaktur fahren. Beides kennen wir schon aus alter Zeit.
Am 21. Oktober 2025 wird eine „Schokoladenweltreise“ auf 
der Rochsburg stattfinden (mit Verkostung).
Für diese beiden Fahrten unbedingt anmelden bei Frau Döhler, 
Tel. 03723 701187.
Freundliche Grüße von Marlis Heinke (20319),  
Bernd Heimer (15506) und Karin Blei (20093)

Kulturgut Quellenhof
Veranstaltungen Juli 2025

13. September 2025 | 19:30 Uhr
Buchvorstellung „Garbisdorf und Göpfersdorf. Häuser & Ge-
schichten“. Am Vorabend des „Tag des offenen Denkmals“ 
wird im Rahmen einer Sonderausstellung zum 750. Jahrestag 
der Ersterwähnung von Garbisdorf mit einem Vortrag unseres 
Ortschronisten Stefan Petzold, umrahmt von Altenburger 
Mundart und Pixel-Pois eine umfassende Chronik der beiden 
Orte vorgestellt (Fettbemmen & Kaltgetränke garantiert).
14. September 2025 | 10:00 – 17:00 Uhr
„Tag des offenen Denkmals“ unter dem Motto „Wertvoll: un-
bezahlbar oder unersetzlich?“ Mitglieder des Heimatvereins 
erwarten Sie zu interessanten Gesprächen zum obigen Motto 
in allen öffentlichen Bereichen des Hofes. Gegrilltes, Kuchen 
und Kaffee sowie Kaltgetränke gibt’s natürlich auch.
14. September 2025 | 15:00 Uhr | Galerie
Finissage zur aktuellen Ausstellung mit Arbeiten von Strawalde 
(Jürgen Böttcher)
16. September 2025 | 14:30 Uhr
Sing-Café, singen Sie mit bei Kaffee und Kuchen
26. September 2025 | 19:30 Uhr 
Vernissage mit Malerei und Grafik von Christiane Wachter aus 
Erlin und Leonhard Wachter aus Leipzig
3. Oktober 2025 | ab 10:00 Uhr | Flugplatz Göpfersdorf
Kinder- & Drachenfest, Informationen unter info@flugsport-
verein-altenburger-land.de
18. Oktober 2025 | 10:00 – 16:00 Uhr |Grafikwerkstatt
Experimentelle Grafik: Sabine Müller lädt ein, mit der Radier-
nadel oder dem Cuttermesser eine eigene Grafik zu gestalten. 
Kurskosten: 28,- € + 7,- € Farbe, Anmeldung spätestens zwei 
Wochen vorher: Tel. 0175 8854518, k.u.s.mueller@t-online.de
18. Oktober 2025 | 10:00 – 18:00 Uhr | Göpfersdorf
23. Kunst- & Bauernmarkt: Der Förderverein Göpfersdorf lädt 
ein und (fast) ganz Göpfersdorf ist ein Marktplatz für Kunst, 
Kultur und regionale Erzeugnisse der Land- und Nahrungs-
güterwirtschaft.
Das Kulturgut Quellenhof und seine Einrichtungen (Galerie, 
Museum, Werkstätten) können donnerstags, 14:00 – 18:00 Uhr, 
meist an Sonn- und Feiertagen, 13:00 – 17:00 Uhr, sowie nach 
Anmeldung unter Tel. 0173 9257514 besichtigt werden. 
Klaus Börngen, Heimatverein Göpfersdorf e. V.
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Aus der Kirchgemeinde... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Gottesdienste und Veranstaltungen
Sonntag, 7. September 2025
09:00 Uhr	O berwiera, Erntedankgottesdienst
Sonntag, 14. September 2025
09.00 Uhr	P faffroda, Erntedankgottesdienst
10:15 Uhr	 Niederwiera, Erntedankgottesdienst  

mit Posaunenchor
Sonntag, 21. September 2025
09:00 Uhr	 Schönberg, Erntedankgottesdienst
10:00 Uhr	 Neukirchen, Erntedankgottesdienst  

mit Posaunenchor
Sonntag, 28. September 2025
14:00 Uhr	 Tettau, Erntedankgottesdienst in der Mühle,  

im Anschluss Kaffee und Kuchen
Sonntag, 5. Oktober 2025
10:15 Uhr	 Meerane

Erntedankgottesdienst in Oberwiera
Die Tage werden kürzer und der Sommer neigt sich langsam 
dem Ende zu. Wir dürfen in diesem Jahr für eine reiche Ernte 
sehr dankbar sein, ob in unseren Gärten oder auf den Feldern. 
Zu dieser Zeit feiern wir jedes Jahr in all unseren Kirchen den 
Erntedankgottesdienst. 
Am Sonntag, dem 7. September 2025, um 09:00 Uhr, wollen wir 
in Oberwiera das erste Mal in diesem Jahr dazu einladen. Da 
die Ernte und das Danken nicht nur die Erwachsenen betrifft, 
sondern auch unsere Kinder viel Freude an all den reichen 
Gaben haben, die wir ernten, werden in diesem Jahr Frau Milde 
und Kinder den Gottesdienst gestalten. 
Lassen Sie sich bitte einladen zu diesem besonderen Dank-
gottesdienst, den wir in Familie begehen wollen, denn alle 
gehören dazu.
Weitere Termine können Sie der Internetseite der Kirchge-
meinde Oberwiera-Schönberg www.kirche-os.de entnehmen.

„Komödiantenhof“ Engertsdorf
„Marionetten spielen am Weltkindertag“

Zum Weltkindertag öffnet der Förderverein „Mitteldeutsches 
Wandermarionettentheater“ e. V. im Ortsteil Engertsdorf der 
Gemeinde Nobitz seine Pforten und präsentiert am Sams-
tag, dem 20. September 2025, 15:00 Uhr, das Märchen 
„Hänsel und Gretel“, dargeboten vom Marionettentheater 
Dombrowsky.
Des Weiteren wird es auch eine Vorstellung für die „großen 
Kinder“, die Erwachsenen, geben.  Am Samstag, dem 20. Sep-
tember 2025, 19:30 Uhr, öffnet sich der Vorhang zu einem 
Klassiker des Wandermarionettentheaters, zum Ritterschau-
spiel „Genoveva – die Pfalzgräfin am Rhein“.
Am Sonntag, dem 21. September 2025, 15:00 Uhr, wird 
dann noch „Zwergkönig Laurin und die Rosenfee“ aus dem 
Sagenschatz um Dietrich von Bern aufgeführt.
Veranstaltungsort:
Engertsdorf • Am Feld 2 • 04603 Nobitz • Tel. 0177 2170608
Eintrittspreise:
Kinder 6,- € • Erwachsene 8,- € • Abendvorstellung 12,- € 
Uwe Dombrowsky

News und Einladungen
Wir öffnen unsere Türen: Europäisches Gymnasium 
und Europäische Oberschule Waldenburg laden ein

Am Samstag, dem 25. Oktober 2025, laden wir – das Eu-
ropäische Gymnasium und die Europäische Oberschule Wal-
denburg – alle interessierten Eltern, Schülerinnen und Schüler 
herzlich zu unserem Tag der offenen Tür ein. In der Zeit von 
10:00 bis 14:00 Uhr möchten wir Ihnen einen lebendigen Ein-
blick in unseren Schulalltag, unsere Konzepte und pädago-
gische Arbeit geben. 
Gerade für Eltern, deren Kinder kurz vor dem Übergang auf 
eine weiterführende Schule stehen, stellen sich viele Fragen: 
Welche Schule passt zu meinem Kind? Gymnasium oder Ober-
schule? Welches pädagogische Konzept überzeugt?
Wir möchten Ihnen an diesem Tag zeigen, was unsere Schulen 
ausmacht. Lernen Sie unser Ganztagskonzept, unsere moder-
nen Unterrichtsformen und vielfältigen Projekte kennen. Sie 
haben die Möglichkeit, unsere Unterrichtsräume zu besichti-
gen, an Mitmachaktionen teilzunehmen und sich mit Lehrkräf-
ten, Eltern sowie Schülerinnen und Schülern auszutauschen. 
Präsentationen und Führungen durch unsere Schulgebäude 
geben Ihnen zusätzlich einen guten Überblick.
Ein besonderes Highlight ist die musikalische Umrahmung der 
Jugendkunstschule, die an diesem Tag nicht nur ihr Können 
zeigt, sondern auch einen Einblick in ihre Probenarbeit geben 
möchte. 
Im Anschluss an den Tag der offenen Tür laden wir alle interes-
sierten Eltern ganz herzlich zum Informationsnachmittag des 
Gymnasiums um 14:00 Uhr in unsere Aula ein. Dort stellen wir 
Ihnen unser Schulprofil und unsere Bildungsangebote noch 
einmal ausführlich vor.
Wir freuen uns darauf, Sie bei uns in Waldenburg begrüßen 
zu dürfen – kommen Sie vorbei und lernen Sie unsere Schul-
gemeinschaft persönlich kennen!
Gemeinsam  
für den Nachwuchs:  
Wir unterstützen den 
SV Waldenburg
Auch in diesem Jahr heißt 
es für uns wieder: Schu-
le trifft Sportverein! Wir 
freuen uns riesig, die 
E-Jugend des SV Wal-
denburg mit neuen Trai-
ningstrikots unterstützen 
zu können – und sind 
stolz darauf, die jungen 
Kicker auf ihrem Weg be-
gleiten zu dürfen.

Europäische Schulen Waldenburg... . . . . . . . . .

►

Blutspende in Oberwiera
Die nächste Blutspendeaktion in Oberwiera findet am 6. Okto-
ber 2025, 15:30 – 19:00 Uhr, im Vereinshaus MC Oberwiera, 
Hauptstraße 1 a, statt. Um Terminreservierung wird gebeten 
(www.blutspende-nordost.de/blutspendetermine/ • Tel. 0800 
1194911 •  www.spenderservice.net). Bitte zur Blutspende den 
Personalausweis mitbringen! 
DRK-Blutspendedienst Nordost
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Als Schule ist uns Teamgeist, Fairness und Zusammenhalt nicht 
nur im Unterricht wichtig – genau diese Werte werden auch 
auf dem Fußballplatz gelebt. Deshalb ist es für uns selbstver-
ständlich, den Nachwuchs aus unserer Region zu fördern und 
gemeinsam etwas auf die Beine zu stellen.
Wir wünschen der Mannschaft eine starke Saison mit viel 
Teamspirit, tollen Spielen und natürlich: jede Menge Tore!

Kreativ in den Herbstferien: 
Stop-Motion-Workshop im Herbstkunstcamp der 

Jugendkunstschule Waldenburg
In den Herbstferien verwandelt sich Waldenburg in eine kleine 
Filmwerkstatt: Vom 6. bis 10. Oktober 2025 bietet die Jugend-
kunstschule Waldenburg im Rahmen des Herbstkunstcamps ei-
nen ganz besonderen Workshop an. Beim Stop-Motion-Work-
shop heißt es: Film ab für Fantasie und Fingerfertigkeit!

Jugendarbeit stellt sich vor
Hallo, ich bin Nina, eure 
neue Sozialarbeiterin für 
Oberwiera.
Ich bin 24 Jahre alt und 
seit 1. Juli 2025 über 
die Diakonie Westsach-
sen als Streetworkerin in 
Oberwiera im Einsatz. Ich 
bin regelmäßig auf den 
Straßen und öffentlichen 
Plätzen unterwegs, um 
mit jungen Menschen ins 
Gespräch zu kommen. 
Meine Aufgabe ist es an-
sprechbar zu sein, ein offenes Ohr für Anliegen, Ideen oder 
Sorgen der Jugendlichen zu haben und Kontakte zu knüpfen. 
Erste Gespräche und Begegnungen haben bereits stattgefun-
den und ich freue mich darauf, in nächster Zeit Oberwiera und 
die Menschen vor Ort weiter kennenzulernen. Wer mich unter-
wegs trifft, darf mich gern ansprechen – sei es mit einem Anlie-
gen, einer Idee oder einfach für ein kurzes Kennenlernen.
Ich bin gespannt, welche weiteren Begegnungen und Ideen sich 
in Oberwiera entwickeln werden und freue mich darauf, den Ort 
mit jungen Menschen für junge Menschen zu gestalten.
Für Fragen, Anliegen oder Ideen bin ich auch mobil erreichbar 
unter Tel. 0160 94675536, E-Mail: nina.burghardt@diakonie-
westsachsen.de.
Viele Grüße, Nina Burghardt

Grundschule Remse... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Die Teilnehmenden im Alter von 10 bis 15 Jahren erschaffen 
ihre eigene kleine Welt aus Knete, Pappe und Alltagsmateri-
alien. Ob witzige Figuren, fantasievolle Kulissen oder span-
nende Mini-Abenteuer – hier sind der Vorstellungskraft keine 
Grenzen gesetzt. Die gebauten Szenen werden Bild für Bild 
animiert, zum Leben erweckt und anschließend mit eigenen 
Geräuschen, Musik und Stimmen vertont. So entsteht Stück 
für Stück ein ganz persönlicher Kurzfilm – kreativ, individuell 
und garantiert mit jeder Menge Spaß.
Der Teilnahmebeitrag von 150 Euro beinhaltet nicht nur die 
Workshops, sondern auch Verpflegung, Übernachtung und 
Ausflüge – eine rundum betreute Ferienwoche voller Kunst, 
Technik und Gemeinschaft. Wir möchten euch eine tolle Ge-
legenheit bieten, Neues auszuprobieren, Gleichgesinnte ken-
nenzulernen und die eigenen Talente zu entdecken! 
Informationen/Anmeldung: Jugendkunstschule Waldenburg.
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Kita „Kunterbunt“... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Werbung

Photovoltaik aus Sachsen

www.iugsolar.de

Mit frischer Kraft…
… tauchen wir ein in ein neues Schuljahr – mit „Stammbe-
satzung“ (65 Schülerinnen und Schüler, fünf Kolleginnen), 30 
Erstklässlern in zwei Klassen, einer neuen Kollegin (Frau Reißig) 
und einer Lehrerin in Ausbildung (Frau Lippert) – ich freue mich 
sehr auf alles Kommende, Erfolge und Herausforderungen!

Hoffen wir, dass es uns gelingen möge, auferlegte Hürden zu 
meistern und gemeinsam ein erlebnisreiches, schönes Schul-
jahr gestalten zu können. Packen wir es an! Mein Team und 
ich sind bereit!
Antje Schumann,  
Schulleiterin der Grundschule „Thomas Müntzer“ Remse

Einladung zum Krabbeltreff 
Liebe Mamas, liebe Papas!
Habt ihr Lust, neue Kontakte zu knüpfen und euch auszutau-
schen? Dann seid ihr bei uns richtig! Unsere Krabbelgruppe 
trifft sich am 14. Oktober und am 4. November 2025, jeweils 
von 09:30 bis ca. 10:30 Uhr, in unserer Kita „Kunterbunt“ in 
Oberwiera und richtet sich an alle Eltern mit Kindern ab sechs 
Monaten (egal, ob sie künftig unsere Einrichtung besuchen 
oder nicht).
Organisiert wird der Treff von unserem Krippenteam, welches 
euch gern als Ansprechpartner zur Verfügung steht. Wir bitten 
nur um einen kurzen Anruf unter Tel. 037608 22967.
Wir freuen uns auf euch!
Das Team der Kita „Kunterbunt“
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